
Wir wollen, dass es SO bleibt

… und nicht SO wird!

Es ist noch nicht zu spät!
Die Umgehungsstraße ist beschlossen und wird gebaut!
Die Anbindung der Eschstraße können wir verhindern!

Wenn wir nichts tun, wird es für unsere Kinder gefährlicher!

Haben Sie noch fragen? – Wenden Sie sich an uns!

Per Post:  Rettet den Esch e.V.
  Tönne-Vormann-Weg 35, 48167 Münster
Per Mail:  rettet_den_Esch@web.de
Per Telefon: 0 25 06 – 13 00
Im Internet: www.rettet-den-esch.de
Bank:  Konto Nr. 4 201 706 200
  bei der Volksbank Münster
  BLZ: 401 600 50

www.rettet-den-esch.de Informieren Sie sich hier! 

Schreiben Sie ihre Meinung ins Gästebuch!

Unterschreiben Sie, wenn Sie 
sich auch wehren wollen!



Es ist noch nicht zu spät!  Es ist noch nicht zu spät!  
Rettet den Esch e.V.  – Wer sind wir?

Am 23. März 2010 haben wir den Verein Rettet-den-Esch e.V. 
gegründet. Der Verein ist seit dem 10. 06. 2010 gemeinnützig. 
Zweck des Vereins ist die Förderung des Natur- und Umweltschutzes.

Ziel ist es, die Eschstraße in ihrem Zustand zu erhalten und eine 
Anbindung an die Umgehungsstraße L 585n zu verhindern.Anbindung an die Umgehungsstraße L 585n zu verhindern.

Rettet den Esch  – Warum?

Die Stadt Münster beabsichtigt, die Eschstraße als nördliche 
Anbindung an die Umgehungsstraße um- und auszubauen.

Viele Bürger Wolbecks wissen überhaupt noch nicht, was dadurch auf 
sie zukommt!!!

• Den Ausbau der Eschstraße zur Hauptverkehrsstraße und damit
 die Umleitung eines Hauptverkehrsstromes durch bestehende
 Wohnbebauung.
• Eine Verkehrsbelastung von im schlimmsten Fall 
 bis zu 5.000 Fahrzeugen am Tag, davon ca. 500 LKW. 
• Einen massiven Eingriff in das Naherholungsgebiet Esch.
• Die nordwestlichen Wohngebiete werden vom Zentrum 
 Wolbecks abgeschnitten. 
• Die gefahrreduzierte Überquerung der Eschstraße wird
 nur noch über sogenannte „Querungshilfen“ möglich sein.
• Im Bereich zwischen Münsterstraße und Goldbrink sind keine
  Lärm- oder Emissionsschutzmaßnahmen vorgesehen.
• Die Verkehrsberuhigung im vorderen Teil der 
 Eschstraße wird zurückgebaut. 
• Ausweichverkehr über Silberbrink und Lerschmehr zur 
 Umfahrung der geplanten Ampel an der Kreuzung Eschstraße/ 
 Münsterstraße / Am Borggarten.
• Abkürzungsverkehr über Telgter Straße, Am Borggarten und
 Eschstraße durch „Eingeweihte“ und solche, die automatisch 
 über die Option „kürzeste Route“ navigieren.

Diese über 30 Jahre alte Verkehrsplanung ist anwohnerfeindlich und den 
aktuellen Gegebenheiten nicht mehr angepasst.

Wie ist der Stand der Dinge? Welche Mittel stehen uns zur Verfügung?

• Aktuell wird der Bebauungsplan wird erstellt. Wir werden prüfen, 
 ob die bisherigen Anregungen aus der Bürgerschaft bei der 
 Alternativenprüfung berücksichtigt wurden
• Im Anschluss daran wird der Bebauungsplan veröffentlicht. 
 Dies wird voraussichtlich im Sommer 2010 geschehen. 
• Mit Veröffentlichung des Plans beginnt eine 4-wöchige Frist. 
 In dieser Zeit können Bürger Einwendungen, Fragen und 
 Vorschläge einbringen.
• Der Rat entscheidet über die Baumaßnahme. Dies geschieht auf 
 Basis des vorliegenden Plans und unter Berücksichtigung 
 des Bürgerwillens, der sich in Ein wendungen, Fragen und 
 Vorschlägen manifestiert.

Zwischen der Veröffentlichung des Bebauungsplans und der 
Entscheidung über die Baumaßnahme besteht die Möglichkeit, 
die Planung aktiv zu beeinfl ussen.

Was wollen wir erreichen?

sie zukommt!!!

Was bedeutet die Anbindung der Eschstraße an die Umgehungsstraße?

• Wir wollen, dass sich die Verantwortlichen der Stadt Münster 
 ernsthaft mit unserem Anliegen auseinandersetzen, 
• Wir wollen, dass dies im Rahmen einer ganzheitlichen 
 Verkehrsplanung für Wolbeck passiert.

Keine halben Sachen mehr! Wir wollen, dass GANZ Wolbeck vom 
Durchgangsverkehr entlastet wird!!!Durchgangsverkehr entlastet wird!!!

Wie sollen wir es erreichen?

• Konstruktive Auseinandersetzung mit dem Thema, mit Politikern 
 und Verantwortlichen. Sachlich, strukturiert und zielstrebig unter 
 Berufung auf Zahlen, Daten und Fakten
• Mitarbeit in Gremien mit Bürgerbeteiligung.
• Wir kümmern uns darum, dass Alternativen geprüft werden.

Wir arbeiten mit. Wir stellen Fragen. Wir haken nach. Wir bleiben am 
Ball. Wir informieren. Uns und Sie.

• Das Planungsverfahren sieht verschiedene Möglichkeiten vor, 
 wie sich Bürger aktiv beteiligen können. Wir werden diese 
 Mittel der Bürgerbeteiligung ausschöpfen.
• Wenn es nicht anders geht, werden wir klagen oder 
 Klagen unterstützen!

Wir werden sämtliche Rechte wahrnehmen, die uns als Bürgern in 
diesem Verfahren zustehen.diesem Verfahren zustehen.

Warum ein Verein?

• Wir bündeln die Aktivitäten rund um den Widerstand gegen den 
 Ausbau der Eschstraße.
• Wir schaffen eine Plattform für die Meinungsbildung der 
 betroffenen Bürger.
• Wir wollen Umwelt- und Verkehrsgutachten, wenn nötig und
 leistbar, sowie Rechts beratung fi nanzieren. 
• Politik und Verwaltung agieren derzeit nach Gutsherrenart. 
 Wir wollen, dass Bürgerbeteiligung aktiv gelebt und nicht nur 
 als schöne Wahlkampffl oskel verwendet wird.

Wir wollen von Politik und Verwaltung als große und relevante 
Interessengruppe wahr- und ernst genommen werden

Was können Sie tun?

• Sie können mit Ihrer Unterschrift zeigen, dass Sie den Ausbau 
 der Eschstraße zur Anbindung an die Umgehungs straße nicht 
 wollen und damit dazu beitragen, das Naherholungsgebiet 
 Esch zu erhalten.
• Sie können sich dafür einsetzen, dass der Schulweg unserer 
 Kinder sicher bleibt und ältere Menschen sich sicher durch die 
 nordwestlichen Stadtteile Wolbecks bewegen können.
• Sie können sich für den Erhalt der Verkehrsberuhigung und der 
 Tempo 30-Zone im vorderen Teil der Eschstraße stark machen.
• Sie können dazu beitragen, dass der Friedhof ein Ort der Ruhe, 
 Einkehr und Besinnlichkeit bleibt.
• Sie können uns durch ihre Mitgliedschaft und/oder  
 steuerbegünstigte Spenden fi nanziell unterstützen.

Treten Sie unserem Verein bei und helfen Sie durch Ihre 
Mitgliedschaft, unseren Forderungen Nachdruck zu verleihen!

Retten wir den Esch!Helfen Sie mit!


